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21uf grage 694. Si» jeßt ift eine beratftge Sampe in 5er
©cbmeis nod) rtici)t im ©ebraud). 28. 21. SDiäcfer in 3üric£) liefert
jebocß einen ,,©piritug"*®tüßlicßtapparat mit großartigem Siebt»

reftej, ber, roie man un§ fagt, fid) im ©ebraud) ooi'süglid) betoäßrt
babe.

2tuf grage 696. §anbgefcßmiebete unb mafcßinengefcßmiebete
9täget liefert ju ©ngrogpreifen 21. ©enner, Dticßtergweii.

2iuf grage 698. Sin Lieferant non fotcßen ©öden unb
münfcße mit gragefteüer in Serbtnbung su treten, granj Weier,
28eber, Unter=©ßrenbingen (2largau'.

2tuf grage 700. ®eite mit, baß id) eine ©tanje big 5 mm
Wateriatbide, ftarf gebaut, ju billigem greife ju oerfaufen ßabe.
SB. 2Bürtb, med). SSertftätte, Sidjtenfteig.

2tuf grage 701. SBünfcbe mit gragefteüer in Sorrefponbens
31t treten, gofef 2(rnoIb, ©eßloffer unb ©cßmieb, Dïenan ignra).

2tuf grage 705. §atbmonbmaagen finb Porrätig bei 21. ©enner
in Dticßtergweii

2iuf grage 705. SBünfcßen mit gragefteüer in Sorrefponbens
SU treten. SSilb it. Senbt, gabriî für geinmecßanif unb ©teftro»
tecßnif, Qüricß, öafnerftraße 60.

Stuf grage 708. Sin Serfäufer bon fdiönen groben £)agen»
budjenftammen. gerb. SRuggli, jjotsßanbiung, ©ommeti b. SXmriS»

weil i®ßurgau).
Stuf grage 708. ®itrreg grobeg öagenbucßenßots ift 3« be«

Sießen oon ©ebr. ©eiß, ©mmigßofen ($ßurgau).
Sluf grage 708. ©robeS bürreg ^agenbucßenßots ift ju be»

jieben bei ©ebr. Seit), ©mmigßofen. gm fernem wären efcßene

Naturftöde für Weßger fiir 30 gr. per ©tücf, 135 cm lang unb
50 cm bid, SSeibenftämme, Sinbenftämme unb fßanneaup in Safta»
nien», 28eiben>, Sinbeit» unb 9tußbaumßois ju baben.

2tuf grage 712. g.©teiner'g©rben,2Biebifon»3üricß,(münfcßen
mit grageftetier in Sorrefponbens ju treten, ba fie paffenbe Steffel

SU offerierieren ßätten.
Stuf grage 712. Sie erßatten birette Offerte.
Stuf grage 713. 2t. Seugger, Safet, erfudjt. grageftetier um

näßere fcßriftl. Witteiiungen.
2tuf grage 713 biene sur 2tntwort, baß id) gerne in Unter»

banbtung treten mürbe, g. ®enger, ©ägerei, ©cßieitßeim.

2tuf grage 715. Unterseidjneter wünfd)t mit gragefteüer in
Unterbanbiung su treten. 9t. ©djleuniger, Siftenfabrif, Slingnau.

2tuf grage 716. ©pesiatiften in ^tjbraulifcljen 28ibbern unb
besügiicßen Queüenßebungen finb Wecßanifer ©d)tumpf in Stein»
ßaufen (8ug), Wecßanifer Seutenegger in ©fcßlifon (Stßnrgau), bie
©ifenßanblung Saer u. ©0. in jjürid) ic. gn ber 2luffu(ßung uon
Queüen baben fid) bemäbrt bie Queflmaffertecßnifer griß Dîoebiger
in Seüacß (©olotß.1, ©eotoge Sttbredjt in Sülacß :c. N.

Stuf grage 716. §l)br. SSibber perfertigt in aüen ©rößen
unter ©arantie tltr. Seutenegger, Wecßanifer, ©fcßlifon (®ßurgau).

Stuf grage 717. Sei 2t. ©enner in Dticßtergweii tonnen Sie
bie praftifdjften ©bannon»Dtegiftratoren unb Srieforbner s« Ott'
ginatfabrifpreifen besieben.

Stuf grage 717. SBenben aie fid) geft. an gean Dtuppli, Srugg.
2tuf grage 717. ©tolsenberget Srieffammler erbältlid) bei

g. ®. Wuggli, Sleicßerroegplaß 50, 3ürid). ©inb empfehlenswert,
weit billig unb praftifd).

Stuf grage 717. §abe 2 ältere guterßaltene Sîegifter. ©ugen
Wäber, Saumetfier, Saben,

2tuf grage 718. 2lu§ ©tablbled) gefdjmiebete ©lättefeüen non
18—26 cm finb su ßaben bei 2t. ©enner in Dticßtergweii.

Stuf grage 718. SBenben ©ie fid) an bie girnta 28we. 21.

Sarcßer, SBerfseuqgefcßäft, gürid) I.
Sluf grage 718. gragefteüer rooüe fidj für Sesug Pon prima

©ement=®lättefeüen, 22—25 cm, mit Sucßgßeft an g. ©cßroarsenbadj
in ©enf menbett.

2tuf grage 718. ©ementglättefeüen aug ©tatjlbled) mit auf»
genietetem ©riff liefern biüigft Oegger u. Watßl)g, ©ifenbanbtung,
Sangentßal.

Stuf grage 719. geuerfefte Steine unb ©rbe ic liefert biüigft
unter ©arantie ®bonWerf Saufen (Safellanb).

Stuf grage 720. Sircßenfenfter erfteüen aüe ©lagmaler unb
©lagäßer, S- bie girmen £>uber=©tuß in 8ürid), 2tb. Kreuser
in $ürid), SÏ. SBebrti in Qüridi, ©rnft SBeßrti in 8üii(6, grtß
Serbig in gürid), gjjepner u. Soofer in SBintertbur, Sußn'Sufer
in Safet, 9îob. ©ieäbrecßt in Sern, §olenftein in 9?orfd)ad) :c.

Stuf grage 721. 2Bir fabrisieren einen foldjen 2lrti!el unb
füßren aud) foteße Arbeiten au§. 2tuf gßren 2Bunfcß finb wir
gerne bereit, gßnen 2lnteitung unb fpreiSofferte 51t unterbreiten.
Sränbli u. ©ie 2t§pßattgefcfiäft, Jorgen.

2tuf grage 721. ®ie Sad» unb garbenfabrit in ©ßur ift in
ber Sage, gßnen ba§ ©ewünfeßte in uorsüglicßer Qualität su liefern
unb gßnen aüe mür.fcßenSmerten 2tuftlärungen s« erteilen.

2tuf grage 721. gür ®rodentegung feueßter SBänbe ift un»

ftreitig ber gfolieraSpßalt ba§ befte, ßaltbarfte Wateriat. ®erfelbe
erreießt bei richtiger Seßanblung unb Serarbeitung ben 3nmd am
uoüfommenften unb am ficßerfte'u für aüe 8«ten. ©r ift unbureß»

bringlid) Weber für SBaffer noch für Suft; er bilbet fomit eine

ßomogene, trodene unb jugleicß elaflifcße ©cßicßt, bie ni^t fpringt,

ntd)t gefriert, überhaupt feinem ©influffe auägefeßt ift unb fetbft
©äurebämpfen su miberfteßen uermag. Srima Sîeferensen. 9tur
SU besießen uon §einrid) Sränbti, 2t3pßalt=®acßpappen» it. §otj»
cententfabrif, Sporgen.

2tuf grage 722. SBenben ©ie fieß an bie girma 2t. ©enner
in SRicßtergmeil.

Sluf grage 723. ©ßarniere liefert bei 2ibnaßme größerer
Quantitäten su ËngroS=Sreifen 2t. ©enner in fRicßteräweii.

2tuf grage 723. gd) neifertige ©ßarniere mit unb oßne gebern
uon 50—180 mm ©ewinblänge aud Seffemereifen unb wünfebemit
gragefteüer in Slorrefponbens su treten, ©ottfr. ©tierlin, ©cßaff»
ßaufen.

Sluf grage 723. 28enben Sie fid) an bie girma 28me. 2t.
Sareber, SSerfseuagefdiäft, Qürid).

Stuf grage 725. 28enben ©ie fid) an §d). ©pörri, Säge unb
Öotsbanbtung, Wüßie gifcßentßat, meteßer euent. Säufer fotdjer
ßtößren wäre.

2luf grage 726. ©otd)e Sucßenbretter, feßr fcßöne SBare,
ßat auf Sager 211. Süßtmann, §otsßanbt. u. ®ampffäge, 9teuen»
fird) (Susern).

Sluf grage 727. ©oitße Wafcßinen, mit wettßen Queüwaffer
uermittelft Sadtwaffer felbfttßätig in bie §öße getrieben wirb, oet»

fertigt liir. Seutenegger, 9Jtechanifer, ©feblifon c®ßurgau).
Stuf gragen 716 unb 727. §ßbr. SBibber finb, wenn in ©reiße

unb Sonftruft'ion tießtig montiert, ein bauerßafter unb praftifdier
ÜBaffeißebeapparat, boeß barf man nicht su oiel geßobene? 2Baffer
fotbern, unb je ßößer man ßeben muß, befto fleiner wirb bie ge»
ßobene 2Baffermenge. Sei nießt su enger ©teigrößre fann i/jo beg

in ben SBibber gelangenben SBafferg auf bie uterseßnfaeße ©eläüg»
ßöße gebracht werben. Sieferanten : ©cßins u. Sar, ©ifenßanbtung,
Rurich, ©eßlumpf, ©teinßaufen (8ug) B.

Stuf grage 733. SSünfcße mit gragefteüer in Sorrefponbens
SU treten unb ftebe mit geießnungen su ®ienften. 2(. ®oiber, ©oßn,
äBagnermeifter, Susern.'

Stuf grage 733. Seidjenwagen fowoßt in einfacher alg aud)
in reteßer unb eleganter 2iugfüßrung tiefern ©ebr. ©etß, SBagen»
bauer, ©mmigßofeit. S'üne, fowie greife gerne su ®ienften. 3ußl»
reieße Dteferensen.

2tuf grage 733. 9Î. 2(efcßbad), ©d)mieb in Wensifen (2targ.)
Perfertigt fomptette Seicßenwagen. ÜBenben ©ie fieß geft. an biefen.

Stuf grage 733. ©enannte SBagen liefert in jeher 2luSfüßr»
ung, fomptett ©b. SSigger, Wuri (2targ.)

Sluf grage 733. SBünfcße mit gragefteüer in Serbinbung
SU treten. Sß- Warti, ©eßmieb, 2tarburg.

SJuf grage 735. SBenben ©ie fieß an Weinr. gueßg, meeß.

©djreineret, ©infiebetn, ber folcßeg atg ©pesiaiität anfertigt.
2iuf grage 735. '3s'^'uungen für fatßol. Sircßenftüßie unb

Sänfe, fowie für aüe porfommenben Sau» unb Wobei» (®tafer=,
©cßreiner» unb ®red)glerarbeiten) in aüen Porfommenben ©tilrid)»
tungen liefert in uoüer, leicht uerftäublid) bargefteüter Naturgröße
nach genauer Waßangabe unb Sefteüung mit Softenberedjnungeu :

g. Sopp, ©reneßen (St. ©olotßurn).

®fe ©emeiatifi^igc 6Jcfcllfd)oft für ftlcinfiubcrfdjutcit
let ©tmitngcn (Safet) läßt sum 9ieubau ißrer Sleiufinberfcßute
im jpotee fämtiiebe Strbeiten sur freien Sonfurrens augfeßreiben.
2tudi ©ingaber, für ©efamtübernaßme werben berücffid)tigt. ß51äne

unb Sautiorfcßriften fünnen bei S>rn. ®ß. ®egen, Seßrer in Sinningen
Pom 12.—18. gebntar, jeweilen Pon 4—6 Itßr abenbg, eingefeßen
werben, ©cßriftlidie, oerfeßioffene ©ingaben, mit ber Stuffcßrift
„Steinfinberfcßulßaugbau Sinningen" beseießnet, .finb big 26. gebr.
an §errn Sfuïrer ®s in Sinningen einsureießen.

®lc ftnferciBcfcUfdtnft SJunuingctt (St. ©ototßnrn) ift ge»

fonnen, ein neneg, ca. 1010 Siter ßattenbeg Jlnfclefft famt JÇcncr»
ttictf ltacß neuem ©pftem erfteüen sn taffen. ®ag nod) in gutem
3nftanbe fieß befirbenöe §ängefeffi wäre 5U nerfanfen ober mürbe

gegen ein neneg sunt ©inmauern uertaufeßt. ®arauf Dîefleftierenbe
moüen ißre ©ingaben big ben 25. gebruar feßrifttieß an ben fßräfi«
benten ©mit ©tebler in 9tunningen einreichen.

S)ic liöfcreigefetlfdjnft Ocnftngc» ift miüeng, in ißrem
^äfereigebaube einen mit unb Siefft. neu et>

fteüen su laffen. ®arauf Sefteftierenbe ßaben fid) big längfieng
ben 23, bg. beim fßräfibenten ber ©efettfeßaft, ©eorg ©cßniber, an»

Sumeiben.

$ie HöfcrctgcnoRctifc^oft (Üurutclcs (St. greibnrg) ift Por»

ßabeng, ein neneg StSccfeffi famt ÛRnuerwerî unb ^cuetttmgen
erfteüen su taffen. Semerber bafür moüen fieß big sum 28. gebr.
beim ßJräfibenten goß. goßner anmetben.

5)ie üicdjgemetttiie ©cßlntt (St. Bündi) eröffnet Sonfurrens
über Waurer» unb ©teinßauerarbeiten, ©cßreiner» unb gimmer»
manngarbeiten, ©pengier», ©cßloffer», ©cßntiebe» unb Waterarbeiten.
Sauporfdjriften, Soraugmaß, fßläne ic. fönnen beim f|5räfibenten
ber Sircbenpflege, §errn ißfr. Weßer in ©eßlatt, eingefeßen werben,
wo aueß jebe weitere 2tugfunft erteilt wirb. Uebernaßmgofferten
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Auf Frage K9^. Bis jetzt ist eine derartige Lampe in der
Schweiz noch nicht im Gebrauch. W. A. Mäcker in Zürich liefert
jedoch einen „Spiritus"-Gliihlichtapparat mit großartigem Licht-
reflex, der, wie man uns sagt, sich im Gebrauch vorzüglich bewährt
habe.

Auf Frage K96 Handgeschmiedcte und maschinengeschmiedete
Nägel liefert zu Engrosvreisen A. Genner, Richtersweil.

Auf Frage 698. Bin Lieferant von solchen Säcken und
wünsche mit Fragesteller in Verbindung zu treten. Franz Meier,
Weber, Unter-Ehrendingen (Aargau'.

Aus Frage 766 Teile mit, daß ich eine Stanze bis 5 ruru
Materialdicke, stark gebaut, zu billigem Preise zu verkaufen habe.
W. Würrh, mech. Werkstätte, Lichtensteig.

Auf Frage 761 Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten. Josef Arnold, Schlosser und Schmied, Renan lJura).

Auf Frage 765. Halbmondwaagen sind vorrätig bei A. Genner
in Richtersweil

Auf Frage 76a. Wünschen mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten. Wild u. Lendi. Fabrik für Feinmechanik und Elektro-
technik, Zürich, Hawerstraße 60.

Auf Frage 768. Bin Verkäufer von schönen groben Hagen-
buchenstämmen. Ferd. Ruggli, Holzhandlung, Sommen b. Ämris-
weil «Thurgau).

Auf Frage 768. Dürres grobes Hagenbuchenholz ist zu be-

ziehen von Gebr. Seitz, Emmishofen (Thurgau).
Auf Frage 768. Grobes dürres Hagenbuchenholz ist zu be-

ziehen bei Gebr. Seitz, Emmishofen. Im fernern wären eschene

Naturstöcke für Metzger für 36 Fr. ver Stück, 135 ara lang und
56 cru dick, Weidenslämme, Lindenstämme und Panneaux in Kasta-
nien-, Weiden-, Linden- und Nußbaumholz zu haben.

Auf Frage 712 I. Steiner's Erben, Wiedikon-Zürich,(wünschen
mit Fragesteller in Korrespondenz zu treten, da sie passende Kessel

zu offerierieren hätten.
Auf Frage 712 Sie erhalten direkte Offerte.
Auf Frage 712 A. Beugger, Basel, ersucht. Fragesteller um

nähere schristl. Mitteilungen.
Auf Frage 712 diene zur Antwort, daß ich gerne in Unter-

Handlung treten würde. I. Tenger, Sägerei, Schleitheim.
Auf Frage 715. Unterzeichneter wünscht mit Fragesteller in

Unterhandlung zu treten. N. Schleuniger, Kistenfabrik, Klingnau.
Auf Frage 71k. Spezialisten in hydraulischen Widdern und

bezüglichen Quellenhebungen sind Mechaniker Schlumpf in Stein-
Hausen (Zug). Mechaniker Leutenegger in Eschlikon (Thurgau), die
Eisenhandlung Baer u. Co. in Zürich ?c. In der Aufsuchung von
Quellen haben sich bewährt die Quellwassertechniker Fritz Roediger
in Bellach (Soloth.), Geologe Albrecht in Bülach -c. 51.

Auf Frage 71k. Hydr. Widder verfertigt in allen Größen
unter Garantie Ulr. Leutencgger, Mechaniker, Eschlikon lThurgau).

Auf Frage 717. Bei A. Genner in Richtersweil können Sie
die praktischsten Shannon-Registratoren und Briefordner zu Ori-
ginalfabrikpreisen beziehen.

Aus Frage 717. Wenden sie sich gest, an Jean Ruppli, Brugg.
Auf Frage 717. Stolzenberger Biiefsammler erhältlich bei

I. G. Muggli, Bleicherwegplatz SO, Zürich. Sind empfehlenswert,
weil billig und vraktisch.

Auf Frage 717. Habe 2 ältere guterhaltene Register. Eugen
Mäder, Baumeister, Baden.

Auf Frage 718. Aus Stahlblech geschmiedete Glättekellen von
18—26 ein sind zu haben bei A. Genner in Richtersweil.

Auf Frage 718. Wenden Sie sich an die Firma Wwe. A.
Karcher, Werkzeuggeschäft, Zürich I.

Auf Frage 718. Fragesteller wolle sich für Bezug von prima
Cement-Glättekellen, 22—25 ein, mit Buchsheft an I. Schwarzenbach
in Genf wenden.

Auf Frage 718. Cementglättekellen aus Stahlblech mit auf-
genietetem Griff liefern billigst Oegger u. Mathys, Eisenhandlung,
Langenthal.

Auf Frage 719. Feuerseste Steine und Erde w liefert billigst
unter Garantie Tbonwerk Lausen (Baselland).

Auf Frage 726. Kirchenfenster erstellen alle Glasmaler und
Glasätzer, z. B. die Firmen Huber-Stutz in Zürich, Ad. Kreuzer
in Zürich, K. Wehrli in Zürich, Ernst Wehrli in Zürich, Fritz
Berbig in Zürich, Meyner n. Booser in Winterthur, Kuhn-Buser
in Basel, Rob. Giesbrecht in Bern, Holenstein in Rorschach w.

Auf Frage 721 Wir fabrizieren einen solchen Artikel und
führen auch solche Arbeiten aus. Auf Ihren Wunsch sind wir
gerne bereit, Ihnen Anleitung und Preisofferte zu unterbreiten.
Brändli u. Cie, Asphaltgeschäft, Horgen.

Auf Frage 721 Die Lack- und Farbenfabrik in Chur ist in
der Lage, Ihnen das Gewünschte in vorzüglicher Qualität zu liefern
und Ihnen alle wünschenswerten Aufklärungen zu erteilen.

Auf Frage 721 Für Trockenlegung feuchter Wände ist un-
streitig der Jsolierasphalt das beste, haltbarste Material. Derselbe
erreicht bei richtiger Behandlung und Verarbeitung den Zweck am
vollkommensten und am sichersten für alle Zeiten. Er ist undurch-
dringlich weder für Wasser noch für Luft; er bildet somit eine

homogene, trockene und zugleich elastische Schicht, die nicht springt,

nicht gefriert, überhaupt keinem Einflüsse ausgesetzt ist und selbst
Säuredämpfen zu widerstehen vermag. Prima Referenzen. Nur
zu beziehen von Heinrich Brändli, Asphalt-Dachpappen- u. Holz-
cementfabrik, Horgen.

Auf Frage 722. Wenden Sie sich an die Firma A. Genner
in Richtersweil.

Auf Frage 722. Charniere liefert bei Abnahme größerer
Quantitäten zu Engros-Preisen A. Genner in Richtersweil.

Auf Frage 722. Ich verfertige Charniere mit und ohne Federn
von 56—186 ruru Gewindlänge aus Bessemereisen und wünsche mit
Fragesteller in Korrespondenz zu treten. Gottfr. Stierlin, Schaff-
Hausen.

Auf Frage 722 Wenden Sie sich an die Firma Wwe. A.
Karcher, Werkzeuageschäft, Zürich.

Auf Frage 725. Wenden Sie sich an Hch. Spörri, Säge und
Holzhandlung, Mühle Fischenthal, welcher event. Käufer solcher
Röhren wäre.

Auf Frage 72k. Solche Buchenbretter, sehr schöne Ware,
hat auf Lager Al. Bühlmann, Holzhandl. u. Dampfsäge, Neuen-
kirch (Luzern).

Auf Frage 727. Solche Maschinen, mit welchen Quellwasser
vermittelst Bachwasser selbstthätig in die Höhe getrieben wird, ver-
fertigt Ulr. Leutenegger, Mechaniker, Eschlikon «Thurgau).

Auf Fragen 7ÍK und 727. Hydr. Widder sind, wenn in Größe
und Konstruktion richtig montiert, ein dauerhafter und praktischer
Wasseihebeapparat, doch darf man nicht zu viel gehobenes Wasser
fordern, und je höher man heben muß, desto kleiner wird die ge-
hobene Wassermenge. Bei nicht zu enger Steigröhre kann des
in den Widder gelangenden Waffers auf die vierzehnfache Gestills-
Höhe gebracht werden. Lieferanten: Schinz u. Bär, Eisenhandlung,
Zürich, Schlumpf, Steinhausen (Zug) L.

Auf Frage 722 Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten und stebe mit Zeichnungen zu Diensten. A. Dolder, Sohn.
Wagnermeister, Luzern.

Auf Frage 722 Leichenwagen sowohl in einfacher als auch
in reicher und eleganter Ausführung liefern Gebr. Seitz, Wagen-
bauer, Emmishofen. Pläne, sowie Preise gerne zu Diensten. Zahl-
reiche Referenzen.

Auf Frage 722 R. Aeschbach, Schmied in Menziken (Aarg.)
verfertigt komplette Leichenwagen. Wenden Sie sich gesl. an diesen.

Auf Frage 722. Genannte Wagen liefert in jeder Ausführ-
ung, komplett Ed. Wigger, Muri (Aarg.)

Auf Frage 722. Wünsche mit Fragesteller in Verbindung
zu treten. PH. Marti, Schmied, Aarburg.

Auf Frage 725. Wenden Sie sich an Meinr. Fuchs, mech.

Schreinerei, Einsiedeln, der solches als Spezialität anfertigt.
Auf Frage 725. Zeichnungen für kathol. Kirchenstühle und

Bänke, sowie für alle vorkommenden Bau- und Möbel- (Glaser-,
Schreiner- und Drechslerarbeiten) in allen vorkommenden Stilrich-
tungen liefert in voller, leicht verständlich dargestellter Naturgröße
nach genauer Maßangabe und Bestellung mit Kostenberechnungen:
I. Kopp, Grenchen (Kt. Solothurn).

Submisfions-Anzeiger.
Die Gemeinnützige Gesellschaft für Kleinkinderschulen

in Binniugen (Basel) läßt zum Neubau ihrer Kleinkinderschule
im Holee sämtliche Arbeiten zur freien Konkurrenz ausschreiben.
Auch Eingaben für Gesamtübernahme werden berücksichtigt. Pläne
und Bauvorschriften können bei Hrn. Th. Degen, Lehrer in Binningen
vom 12.-18. Februar, jeweilen von 4—6 Uhr abends, eingesehen
werden. Schriftliche, verschlossene Eingaben, mit der Aufschrift
„Kleinkinderschulhausbau Binningen" bezeichnet, .sind bis 26. Febr.
an Herrn Pfarrer Denz in Binningen einzureichen.

Die KSsereigesellschaft Nnnningen (Kt. Solothurn) ist ge-
sonnen, ein neues, ca. 1616 Liter hallendes Kâsekessî samt Feuer-
Werk nach neuem System erstellen zu lassen. Das noch in gutem
Zustande sich befirdende Hängekessi wäre zu verkaufen oder würde

gegen ein neues zum Einmauern vertauscht. Darauf Reflektierende
wollen ihre Eingaben bis den 25. Februar schriftlich an den Präsi-
denten Emil Siebter in Nnnningen einreichen.

Die KSsereigesellschaft Oensingen ist willens, in ihrem
Käsereigebäude einen Feuerherd mit Wagen und Kessi neu er-
stellen zu lassen. Darauf Reflektierende haben sich bis längstens
den 23, ds. beim Präsidenten der Gesellschaft, Georg Schnider, an-
zumelden.

Die KSsereigenossenschaft Gurmels (Kt. Freiburg) ist vor-
Habens, ein neues Käskessi samt Mauerwerk und Fenerwageu
erstellen zu lassen. Bewerber dafür wollen sich bis zum 28. Febr.
beim Präsidenten Joh. Johner anmelden.

Die Kirchgemeinde Schlatt (Kt. Zürich) eröffnet Konkurrenz
über Maurer, und Steinhauerarbeiten, Schreiner- und Zimmer-
mannsarbeiten, Spengler-, Schlosser-, Schmiede- und Malerarbeiten.
Bauvorschriften, Vorausmaß, Pläne zc. können beim Präsidenten
der Kirchenpflege, Herrn Pfr. Meyer in Schlatt, eingesehen werden,
wo auch jede weitere Auskunft erteilt wird. Uebernahmsofferten
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finb unter bem Sitel ,,Kir®enreparatur @®tatt" bi? junt 23 gebr.
an Obigen einzufenben.

®rf)rctucr» uttli ©lanie=3ltbeiten jum neuen ©Jnfdjerei»
gcbänöc tier Slrmttenanftalt ©iiinftcrlingcn. Sie öauoor»
fcbriften liegen bei Iperrn 2lr®iteft ©eifert in Streuungen sur ©in»
fi®t offen, mährenb Uebernahnr?offerten bi? zum 17. b§. bem ©trafjen»
unb SBaubepartement : SBraun in grauenfelb, einzugeben finb.

Seicftentnagen. Sie ©emeinbe ,§ütten 'Qüri®) ift im galle,
einen neuen lieicnenmagen an^ufct)affen. @? foü bei felfae nicfjt gar
fcbtuer, immerhin ganz foiib gearbeitet fein unb fiergeriditet werben
Sum ©®littengebrau®. Offerten mit ijßrei?angabe bei fompletter
tperftellung finb bi? ©übe gebruar an bie ®emeinbrat?tanztei jn
fenben.

ducllenfaffung. Sie ©iuilgemeinbe üangroiefen (©cbafflfaufen)
eröffnet über bie rationelle gaffung i£)rer SBrunnengueiten im $fo£)l»

firft Sonfurrenj. S'oftenBoranfctjtag gr. 1600. Ütilt. Slitslunft erteilt
•perr Srunnenreferent g. Stunner. 23ezügli®e ©ingaben finb Oer»

fcbloffen mit ber Sluffctjrift „Queüenfaffung" toerrn ffäräfibent ®.
lieemann einzureichen.

$ic ©efmntarbeiten für ©erfel^en Stcê ©ufnnljtnögc»
briubco (Sßoranfctilag runb gr. 33,200) unb für ©rfteHen eine?
neuen Webengebäube? (Soranfdjlag rurb gr. 4000) auf ber ©tation
Stitftetten. glätte, S8oranf®lag unb Sertrag?bebingungen finb auf
bem Sureau be? Dberingenieur? für ben iöah'bet'rieb, £>errn Sfj-
SBeifj (.DÎot)materiaIbabnl)of QiirtcE)) jur ©inficbt auf. Ueberrabm?»
Offerten finb oerfdjioffen mit ber 21uff®rift „©ingabe SUufnahm?»
gebäube îlltfietten" bi? fpäteften? ben 25. b? an bie Siteftion ber
@®weizerif®en Worbofibabit itt ijüri® einzureichen.

$je ©uöfftfirnng öct ©rb= unît ©iauetmtgSat(leiten für
einen gujfgängerburcbgang auf ©tation ilitftetten, 3,0 Weter weit,
2,30 Weier hoch- Sie Slrbeit umfafjt ca. 940 eq3 gunbamentau?hub
unb ca. 500 m3 Wauermerf (meift Seton) mit gr. 33,350 oeran»
fchiagten Soften. Richte, 23aubef®rieb, Soranfchtag unb SSertrag?»
bebingungen finb auf bem Sureau be? Oöeringenieur? für ben

Sahnbetrieb, §>ertn fRohmateriatbahnhof Jülich, zur
©inficht aufgelegt. Uebernahm?offerten tinb üerfchloffen mit ïluf»
fchrift „Eingabe für Surcfjgang Slitftetten" bi? 18. gebruar an bie
Sireftion ber Worboftbafin in Rurich einzureichen.

3>ie SäfctctgefcIIfdjaft Pîaffen bei Woge£?berg (Soggenbg.)
eröffnet freie Sonfuirenz über ben Sau eine? îtâfefellerê, ber
au? ©ementguf; erftettt werben muff. Semerbeï finb erfucht, bie
Offerten bem ifSräfibenten, iperrn ©emeinberat Stünz in Waffen, bi?
fpäteften? ben 20. gebruar fcbriftficb einzureichen, too au® "plan,
Saubefchrieb unb Sorau?mafje zur ©inficht aufliegen nnb nähere
Slu?funft erteilt mirb.

©rftdlung ;zweier neue* ©ipSberfen in ©aal unb Webet»
ftube be? fatl). Starrfjaufe? in SöaUenftabt. Sezügli®e ©ingaben
finb bi? 21. gebr. bem Sßräfibenten be? Sirchenoermaltung?rate?,
§errn Hauptmann 21 ©eer, einzureichen, mo au® nähere 8lu?funft
entgegenzunehmen ift.

®te ©cutctttbc Snntiu0 (©raubünben) beabfi®tigt bie ©e»
ftellung eineö ©ütcetoegeei, ©eftion II, ©rbarbeiten unb gel?»

fprengungen umfaffenb, in TOorb zu oergeben. Saupläne unb
Slfforboorfdinften fönnen beim Sorfianö eingefehen werben, an
welchen allfäü. Uebcrnahm?offerten bi? zum 22. gebr. zu richten finb.

i3teinl)aueracl>citen in ©ranit, Salfftein unb ©anbftein für
ba? ©efunbarf®ulhau? an ber ©aoaterftrafte .ginid) II. Sie ipiäne
unb Uebernaf|m?bebingungen finb im .Çodjbauamt II, Sörfenge»
bäube 1. ©toef, je Don 2—5 Uhr nachmittag?, einzuleben unb zu
bezichen. Uebernahm?offeiten finb üerfchloffen unb mit ber Stuf»
fdjrift „Sefunbarfchulhau? Strei? II" bi? fpäteften? Sonner?tag
ben 20. gebruar 18915, abenb? 6 Ul)r, an ben Sorftanb ber Slb»

teilung I be? Sauroefen?, §errn ©tabtrat Sr. llfteri, einzu^enben.

$le ©}affcePctforgungögcnoffctifd)aft CUettbr.il) (#r®.)
eröffnet Sonturrenz über ba? äu?graben unb Srftellen eine? 9te»

feruoir? oon ca. 400 m® gnhalt. Semerber haben ihre ©ingaben
bi? zum 2i. gebruar bem fßräfibenten, §errn Sezirf?ri®ter gunf
in Ottenbach, zu madjen, mo au® bie nähern Setail? unb Sor»
f®riften aufliegen.

göuitütftc ©au» unb Siefcrungéatbcltcn fût ben $cf)ttl=
hnsssbau 9{icbcc»iHol)rbotf Ollargau).

cubou bcè tatI)oIifcf)cn (5kfelIcnl)attfcÖ itt $t. ©aßen,
a) ca. 37,000 Silo genietete ©ifenträger, bj Slammern, ©®laubern,
glanfchen ic., c; bie Sadibecferarbeiten, d) bie Spenglerarbeiten,
e) bie Serpugarbeiten. S'üne unb llebernahm?bebingnngen liegen
auf bent Snrean non 28. Çieene, 21r®iieft, St. ©allen, auf. Offerten
finb bi? 17. b?., abenb? 6 Uhr, an tprn. g. ©. WöHiu, ©t. gafob»
ftrafje 10, einznrei®ett.

®ic ©etbinbungëfira^c zwiidien ber neuen Sahnhof» unb '
ber gabrifftrafie in Weuborf ©ofjau (St. ©allen) ift in einer Sänge
Don 182,5 Weier zu erftelten. Uebernal)m?offerten finb bi? zum
17. gebruar bem Sit. ©emeinbamt ©ofjau f®riftli® einzurei®en.
©benbafelbft fönnen bie Sertrag?bebingungen unb ber Sauplan
eingefetjen werben.

I u. Herrenbleiderstoffe. Grosse

Schwarze Damen-sssPhantasies, Damassés, Moiré,
ebenso gescbrnackv. farbige
Damen- u. Herrenkleiderstoffe

von 65 Cts. an. — Flanelle und Molletons à 55 Cts. Jupon-, Besatz- u.
Konfektionsstoffe jeder Art bis zum feinsten billigst.
Muster-Auswahlen bereitwilligst. Modebilder gratis.

Oettinger & Co., Zürich.

Armaturenfabrik Zürich, Gessneraüee 34.
(eFifiafc Si»tieft 5et âUwtal*titcit- tute* f4cfva|t, votttt. c?. ât. JfiCpctt,

Spezialität: Englische Closets und Wasserleitungs-Gegenstände in Porzellan und emailliertem Guss.
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sind unter dem Titel „Kirchenreparatur Schlatt" bis zum 23 Febr.
an Obigen einzusenden.

Schreiner- und Planie-Arbeiten zum neuen Wäscherei-
gcbäude der Krankenanstalt Münsterlingen. Die Bauvor-
schriften liegen bei Herrn Architekt Seifert in Kreuzlingen zur Ein-
ficht offen, während Uebernahmsofferten bis zum 17. ds. dem Straßen-
und Baudepartement: Braun in Frauenfeld, einzugeben sind.

Leichenwagen. Die Gemeinde Hütten «Zürichs ist im Falle,
einen neuen Leiwenwagen anzuschaffen. Es soll derselbe nicht gar
schwer, immerhin ganz solid gearbeitet sein und hergerichtet werden
zum Schlittengebrauch. Offerten mit Preisangabe bei kompletter
Herstellung sind bis Ende Februar an die Gemeindratskanzlei zu
senden.

O.uellenfassung. Die Civilgemeinde Langwiesen (Schaffhausen)
eröffnet iiber die rationelle Fassung ihrer Brunnenquellen im Kohl-
first Konkurrenz. Kostenvoranschlag Fr. 1666. Alls. Auskunft erteilt
Herr Brunnenrefercnt I. Brunner. Bezügliche Eingaben sind ver-
schloffen mit der Aufschrist „Quellenfaffung" Herrn Präsident G.
Leemann einzureichen.

Die Gesamtarbeiten für Versetzen des Aufnahmsge-
bäudes «Voranschlag rund Fr. 33,266) und für Erstellen eines
neuen Nebengebäudes (Voranschlag rund Fr. 4666) auf der Station
Altstetten. Pläne, Voranschlag und Vertragsbedingungen sind auf
dem Bureau des Oberingenieurs für den Bahnbetrieb. Herrn Th.
Weiß «Rohmaterialbahnhof Zürich) zur Einsicht auf. Uebernahms-
offeriert sind verschlossen mit der Ausschrift „Eingabe Aufnahms-
gebäude Altstetten" bis spätestens den 25. ds an die Direktion der
Schweizerischen Nordostbahn in Zürich einzureichen.

Die Ausführung der Erd- und Mauerungsarbeite» für
einen Fußgängerdurchgang aus Station Altstetten. 3.6 Meter weit,
2,36 Meter hoch. Die Arbeit umfaßt ca. 346 naS Fundamentaushub
und ca. 566 ins Mauerwerk «meist Beton) mit Fr. 33,356 veran-
schlagten Kosten. Pläne, Baubeschrieb, Boranschlag und Vertrags-
bedingungen sind auf dem Bureau des Oberingenieurs sür den

Bahnbetrieb, Herrn TH.^Weiß, Rohmaterialbahnhof Ziftich, zur
Einsicht aufgelegt. Uebernahmsofferten sind verschlossen mit Auf-
schrift ,,'singabe für Durchgang Altstetten" bis 13. Februar an die
Direktion der Nordostbahn in Zürich einzureichen.

Die Käsereigesellschaft Nassen bei Mogelsberg «Toggenbg.)
eröffnet freie Konkurrenz über den Bau eines Käsekellers, der
aus Cementgust erstellt werden muß. Bewerber sind ersucht, die
Offerten dem Präsidenten, Herrn Gemeinderat Kunz in Nassen, bis
spätestens den 26. Februar schriftlich einzureichen, wo auch Plan,
Baubeschrieb und Vvrausmaße zur Einsicht aufliegen und nähere
Auskunst erteilt wird.

Erstellung zweier neuer Gipsdecken in Saal und Neben-
stube des kath. Pfarrhauses in Wallenstadt. Bezügliche Eingaben
sind bis 21. Febr. dem Präsidenten des Kirchenverwaltungsrates.
Herrn Hauptmann A Heer, einzureichen, wo auch nähere Auskunst
entgegenzunehmen ist.

Die Gemeinde Tamins lGraubünden) beabsichtigt die Er-
stellung eines Güterweges, Sektion II, Erdarbeiten und Fels-

sprengungen umfassend, in Akkord zu vergeben. Baupläne und
Akkordvorschnsten können beim Vorstand eingesehen werden, an
welchen allfäll. Uebcrnahmsofferten bis zum 22. Febr. zu richten sind.

Steinhauerarbeiten in Granit. Kalkstein und Sandstein für
das Sekundarschulhaus an der Lavaterstraße Zürich II. Die Pläne
und llebernahmsbedingungen sind im Hochbauamt 11. Börsenge-
bäude 1. Stock, je von 2—5 Uhr nachmittags, einzusehen und zu
beziehen. Uebernahmsoffelten sind verschlossen und mit der Auf-
schrift „Sekundarschulhaus Kreis II" bis spätestens Donnerstag
den 26. Februar 1331, abends 6 Uhr, an den Vorstand der Ab-
teilung I des Bauwesens, Herrn Stadtral Dr. Usteri, einzusenden.

Die Wasserversorgungsgcuossenschast Ottenbach (Zrch
eröffnet Konkurrenz über das Ausgraben und Erstellen eines Re-
servoirs von ca. 466 ir>s Inhalt. Bewerber haben ihre Eingaben
bis zum 2N Februar dem Präsidenten, Herrn Bezirksrichter Funk
in Ottenbach, zu machen, wo auch die nähern Details und Vor-
schriften aufliegen.

Sämtliche Bau- und Lieferungsarbeiten für den Schul-
Hausbau Nieder Rohrdorf «Aargau).

Reubau des katholischen Gesellenhauses in St. Gallen,
a) ca. 37,666 Kilo genietete Eisenträger, b) Klammern, Schlaudern,
Flanschen ?c.. o) die Dachdeckerarbeiten, ck« die Spenglerarbeiten,
s) die Berputzarbciten. Pläne und Uebernahmsbedingungen liegen
auf dem Bureau von W. Heene, Architekt, St. Gallen, auf. Offerten
sind bis 17. ds., abends 6 Uhr, an Hrn. I. C. Röllin, St. Jakob-
straße 16, einzureichen.

Die Berbindnngsstraste zwischen der neuen Bahnhof- und '
der Fabrikstraße in Neudorf Goßau «St. Gallen) ist in einer Länge
von 182.5 Meter zu erstellen. Uebernahinsofferten sind bis zum
17. Februar dem Tit. Gemeindamt Goßau schriftlich einzureichen.
Ebendaselbst können die Vertragsbedingungen und der Bauplan
eingesehen werden.
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